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potamien hieher wieder zurückkehrte, errichtete

er Gott zu Beth El einen Altar; der Herr
segnete ihn und gab ihm den Namen Israel,
der nachmals auf das ganze Geschlecht seiner

Nachkommen, die „Israeliten" überging. —

Der Prophet und Richter Samuel schlug spä¬

terhin hier seinen Richterstuhl auf. —

Jetzt ist keine Stadt, ja mit Ausnahme

einer verfallenen Steinhütte an der Quelle,
kein Haus mehr an diesem Orte, und die

Pilger zwischen Jerusalem und Nazareth müs¬

sen da gleichfalls, wie einst der Patriarch Ja¬

kob, ihr Nachtlager im Freien aufschlagen. —

Von Beth El gelangt man in Zeit von

vier bis fünf Stunden nach dem einstigen

Silo,
welches auf einer bedeutenden Anhöhe liegt.

Hier stand 328 Jahre lang die heilige Bun-
deslade der Israeliten, und alle Juden ver¬

richteten hier ihr Gebet und feierten daselbst

ihre Feste.
Zur selben Zeit brachten einst zwei fromme

Eheleute, Elkan und Anna mit Namen, ihren

kleinen Sohn Samuel vor Hell dem hohen

Priester, daß er im Heiligthume bei der Bun-
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